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A-ZA-Z
Aus dem Gemeinderat
Spitex Matzingen/Stettfurt/Thundorf:
Kein Zusammenschluss mit Wängi

Seit Frühjahr 2015 befasste sich eine eigens dafür eingesetzte 
Arbeitsgruppe unter der Leitung von Ueli Bachofen, Gemeinderat 
Stettfurt mit der Frage eines Zusammenschlusses des Spitexver-
eins Matzingen/Stettfurt/Thundorf und der Spitex Wängi. Der 
Bericht der Arbeitsgruppe zeigte auf, dass ein Zusammenschluss 
der beiden ähnlich strukturierten Vereine durchaus machbar wäre 
und für die nähere Zukunft Sinn machen könnte. Alle drei Ge-
meinderäte sowie die beiden Vereinsvorstände wurden um einen 
Grundsatzentscheid gebeten. Die beiden Gemeinderäte Thundorf 
und Stettfurt bejahten dabei einen Zusammenschluss, während 
der Gemeinderat Matzingen darin nur eine kurzfristige Lösung sah 
und mittelfristig einer Zusammenarbeit mit Frauenfeld den Vorzug 
gibt. Etwas überraschend hat der Vereinsvorstand des Spitexver-
eins Wängi eine Fusion grundsätzlich abgelehnt. Am jährlichen 
Treffen der drei Gemeinderäte Matzingen, Stettfurt und Thundorf 
wird die Diskussion um die Zukunft der Spitex sicher wieder auf-
genommen.

Schloss Sonnenberg
Nach langer Planungsphase, welche in Zusammenarbeit mit 

den Bauverantwortlichen, der Gemeinde und dem Amt für Denk-
malpflege erfolgte, befindet sich das Schloss Sonnenberg seit 
November 2014 in der Umbau- und Restaurierungsphase. Vor-
aussichtlich dauern diese Arbeiten bis ins Jahr 2016. Die Arbei-
ten werden sowohl vom Amt für Denkmalpflege als auch durch 
Thomas Gamper als Gemeindevertreter begleitet. Es finden re-
gelmässige Besprechungen zwischen Bauleitung, Denkmalpflege 
und Gemeinde statt. Die Arbeiten werden gemeinsam koordiniert 
und kommen gut voran.

Reduktion des Erdgaspreises
Der Gemeinderat hat die Abgabepreise für Erdgas per 

01.07.2015 den wirtschaftlichen Verhältnissen auf dem Markt 
angepasst. Aufgrund von tieferen Beschaffungskosten profitie-
ren die Erdgaskunden ab dem 01. Juli 2015 von einer Senkung 
der Tarife um 0.6 Rappen pro Kilowattstunde. Dies entspricht ei-
ner Reduktion von rund 10 %. Neu liegt der Bezugspreis für den 
Haushaltkunden bei 5.7 Rp./kWh. Der Brennwert für das gelie-
ferte Erdgas liegt seit 01.01.2015 etwas höher als im vergangenen 
Jahr. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat beschlossen, den 
Brennwert ab 01.07.2015 ebenfalls anzupassen. Neu liegt der 
Brennwert für den Haushalttarif bei 10.36 kWh/m3 und jener für 
die unterbrechbaren Grossbezüger bei 11.18 kWh/m3 bei einem 
Bezugspreis von 4.7 Rp./kWh.

Deckbelagsarbeiten Freudenbergstrasse
Die Bauunternehmung Ed. Vetter AG, Lommis hat am Diens-

tag, 14.07.2015 den Deckbelag an der Freudenbergstrasse einge-

baut. Die Freudenbergstrasse blieb während 24 Stunden für jeg-
lichen Verkehr vollständig gesperrt. Wir danken allen Anwohnern 
für das entgegengebrachte Verständnis und der ausführenden 
Firma sowie der Bauleitung für die speditive und reibungslose 
Abwicklung der Arbeiten. 

Sanierung Brunnackerstrasse Richtung Sekundarschule 
Halingen

Die Sanierungsarbeiten an der Brunnackerstrasse (Abschnitt 
Kreuzung Wieshaldenstrasse bis Einmündung Thundorferstrasse) 
sind ebenfalls abgeschlossen. Ohne Verkehrsbehinderungen kön-
nen solche Arbeiten nicht ausgeführt werden. Unser Dank gilt 
auch hier allen von der Sperrung betroffenen Anwohnern und 
Verkehrsteilnehmer für das entgegengebrachte Verständnis. Ei-
nen zusätzlichen Dank richten wir an den Unternehmer und die 
Bauleitung.

Revision Baureglement
Mit Inkrafttreten des neuen Planungs- und Baugesetztes per 

01.01.2013 haben die Gemeinden innert fünf Jahren seit Inkraft-
treten ihre Rahmennutzungspläne anzupassen. Nachdem das 
regionale Baureglement der Regio Frauenfeld nun bereit für das 
Verfahren in den Gemeinden ist, hat Gemeinderat beschlossen, 
die Anpassung des Baureglements an die Hand zu nehmen. In 
Zusammenarbeit mit dem Ingenieurbüro BHAteam Ingenieure 
AG, Frauenfeld wurde bereits ein erster Entwurf verfasst und im 
Gemeinderat diskutiert. Wir werden Sie im nächsten A-Z näher 
über den Stand der Erarbeitung und den vorgesehenen Zeitplan 
informieren.

Erteilte Baubewilligungen
Hug Edwin, Bonackerstrasse 7, 9507 Stettfurt, Vordach/Un-

terstand, Geb.Nr. 552 Nord (bereits erstellt) Parz. Nr. 142. 
Markus Meier und Silvia Imhof, Hauptstrasse 44, 9507 

Stettfurt. Erneuerung der Fassadenverkleidung, Einbau Lukarne, 
Hauptstrasse 44, Parz. Nr. 474

Aus der Gemeinde-
verwaltung
Feuerbrand in der Gemeinde

Bei der Gemeinde sind Meldungen betreffend Feuerbrand 
eingegangen. In Obstanlagen ist es zwingend nötig, dass bei 
günstigen Infektionsbedingungen alle zur Verfügung stehenden 
Möglichkeiten der Bekämpfung eingesetzt werden müssen. Wir 
haben uns der Angelegenheit angenommen und werden, nach 
Rücksprache mit den betroffenen Grundeigentümern, die entspre-
chenden Massnahmen veranlassen bzw. ergreifen.



Was ist Feuerbrand
Feuerbrand ist eine bakterielle Pflanzenkrankheit, die in Kern-

obstanlagen, Hochstammobstgärten und Baumschulen (Apfel, Bir-
ne, Quitte) grossen Schaden anrichten kann. Zu den Wirtspflanzen 
gehören auch Cotoneaster, Scheinquitte, Feuerdorn, Vogelbeere 
und Weissdorn, wobei die Zierpflanzen nicht mehr die grösste 
Infektionsquelle darstellen.

Die Feuerbrandbakterien dringen hauptsächlich über die Blüte 
in die Wirtspflanzen ein. Vom Stielgrund her verfärben sich Blüten 
und Blätter braun bis schwarz. Oft krümmt sich die Spitze befal-
lener Äste hakenförmig. Äste bis hin zur ganzen Pflanze sterben 
ab. Erste Symptome sind wenige Wochen nach der Blüte sichtbar. 

Feuerbrand ist meldepflichtig. Wenden Sie sich bei einem Ver-
dachtsfall an die Gemeindeverwaltung. Die Gemeinde ist verant-
wortlich für die Kontrolle und Bekämpfung des Feuerbrandes im 
Siedlungsgebiet.  Wegen der Verschleppungsgefahr sollten befalle-
ne Pflanzenteile nicht berührt oder selber abgeschnitten werden. 

Zurückschneiden der Bäume und Sträucher an Strassen, 
Wegen und Ausfahrten

Wie alle Jahre wieder möchten wir die Gartenbesitzer, Verwal-
tungen, Hauswarte und Anstösser an Strassen und Wegen daran 
erinnern, dass Bäume, Sträucher und Lebhecken so zu schneiden 
sind, dass sie nicht in den Strassen- und Wegraum hineinragen 
und so zur Gefahr für alle Benutzer werden.

Wir bitten Sie, folgende Bestimmungen (gemäss Gesetz über 
Strassen und Wege vom 14.09.1992 und der Verordnung vom 
15.12.1992) einzuhalten:

- Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Strasseneinmün-
dungen dürfen die Pflanzen höchstens 80 cm ab Strassenhöhe 
erreichen.

- Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen müssen einen 
Stockabstand von mindestens 60 cm zur Strassen- oder Weggren-
ze einhalten. Sie sind so unter Schnitt zu halten, dass sie nicht in 
den Strassen- oder Wegraum hineinragen.

- Strassen-Randabschlüsse sind von Überwachsungen frei zu 
halten.

- Überragende Äste sind im Fahrbahnbereich auf eine lichte 
Höhe von 4.50 m, bei Wegen und Trottoirs auf 2.50 m lichte Höhe 
zu stutzen.

Wir bitten die Grundeigentümer, diesen Bestimmungen nach-
zukommen und die nötigen Rückschnittarbeiten vorzunehmen 
oder ausführen zu lassen.

Sie leisten damit einen wesentlichen Beitrag zur Verkehrssi-
cherheit und erleichtern so die Strassenunterhaltsarbeiten! Die 
Gemeinde bedankt sich bereits jetzt schon für die Einhaltung der 
obenstehenden Vorschriften und das Zurückschneiden der Bäume 
und Sträucher.

Herzlich willkommen
Bachmann-Schmid Franziska
Bachmann Livia
Bachmann Oliver
Bastadin Florian
Schümperli Sarah
Weibel-Nydegger Gabriela

Gratulation
04.08.1920 Rütimann-Keller Lydia
13.08.1926 Kurz-Hugelshofer Margrit
24.08.1932 Keller Marcel
28.08.1920 Gamper-Neuweiler Otto Heinrich Curt
29.08.1929 Keller Maria

Katholische Kirch-
gemeinden Matzingen-
Stettfurt-Wängi
Familiengottesdienst zum Schulbeginn, am Sonntag, 
9. August um 11.00 Uhr in der katholischen 
Kirche Matzingen

Alle Schülerinnen und Schüler, besonders die Erstklässle-
rInnen, aber auch Eltern, LehrerInnen und alle, die nach den Feri-
en mit einem Gottesdienst wieder neu beginnen wollen, sind ganz 
herzlich eingeladen.

Startweekend Firmung 2015/16 am Samstag, 
22./23. August 2015

Am 2. Wochenende nach den Sommerferien ist es schon fast 
Tradition, dass der Startschuss für den neuen Firmweg fällt. 39 
Jugendliche aus Wängi, Matzingen und Stettfurt werden sich auf 
diesen Firmtrail aufmachen. Dieses Wochenende in Wildhaus soll 
vor allem dem gegenseitigen Kennenlernen und der Gruppenfin-
dung dienen. Gemeinsam möchten wir am 6. September, 09:30 
in Wängi, mit der ganzen Pfarrei unseren Vorstellungsgottesdienst 
feiern, zu dem Sie alle ganz herzlich eingeladen sind. Die Jugend-
lichen des Firmkurses werden den Gottesdienst in Wängi mitge-
stalten und sich der Pfarrei „vorstellen“.

Evangelische Kirch-
gemeinden Stettfurt 
und Lommis
Gottesdienst zum Schulanfang
Sonntag, 16. August, 10.00 Uhr, Kirche Stettfurt

Gemeinsam wollen wir Gott um seinen Segen für das neue 
Schuljahr bitten. Alle Schülerinnen und Schüler mit ihren Familien 
und Freunden, sowie Lehrerpersonen sind herzlich zu dieser Feier 
eingeladen. 

Pfr. Olivier Wacker und die Singgruppe freuen sich auf Ihren 
Besuch!

Anschliessend stossen wir auf das neue Schuljahr an.

Konfirmationsjahr 2015 – 2016
Beginn des Konfirmandenunterrichts:

Donnerstag, 13. August, 18.30 Uhr Tscharnerhaus
Elternabend: Donnerstag, 10. September, 20.00 Uhr, Tscharner-
haus.

Leitung: Pfr. Olivier Wacker.



Aus beiden 
Kirchgemeinden
Ökumenischer Seniorenausflug Stettfurt
Donnerstag, 3. September

Rafzerfeld mit Rheinschifffahrt. Die Einladung mit den Details 
zu diesem abwechslungsreichen Ausflug wird den Seniorinnen 
und Senioren rechtzeitig zugestellt. 

Voranzeige
Ökumenischer Erntedankgottesdienst 

Sonntag, 13. September, 10.00 Uhr Kirche Stettfurt
Mitwirkung Musik Stettfurt Matzingen. Anschliessend Teilete im 
Tscharnerhaus.

Soziales und 
Gesundheit
Rückengymnastik

Beginn des neuen Quartals am Donnerstag, 13. August 2015 
in der Turnhalle, von 07.30 bis 08.30 Uhr

„Das bewusste Erlernen von achsen- und wirbelsäulenge-
rechtem Verhalten, kombiniert mit gezielter Gymnastik, ist eine 
sinnvolle Vorbeugung, um Verspannungen im Bewegungsapparat 
entgegenzuwirken.“

Leiterin: Marlene Maute, dipl. Gymnastik- und Yogalehrerin
Kosten: Fr. 150.–, 

dazu ca. Fr. 7.– Raummiete pro Person im Quartal
Kontaktperson: Riitta Engeli, 052 376 17 44 
riitta.engeli@gmail.com

Nicht vergessen! Gesundheitsberatung der Spitex 
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 15-16 Uhr
im Tscharnerhaus Stettfurt

Kontrolle der  Blutdruck- und Blutzuckerwerte, Wundberatung 
etc. Beratungs-, Kontakt- und Ansprechstelle bei Gesundheit- und 
Altersfragen. 

Besuchen Sie uns. Wir sind gerne für Sie da.

Vorankündigung
Der Spitex-Beratungstermin vom 3. September 2015 fällt 

wegen einer internen Weiterbildung aus. 

Pro Senectute Thurgau - „Für ein eigenständiges und würde-
volles Leben im Alter“

Pro Senectute Thurgau finanziert ihre kostenlose Sozialbe-
ratung für ältere Menschen zu einem erheblichen Teil aus den 
Erlösen der Herbstsammlung. Mit unserer Haustürsammlung 
verursachen wir sehr wenig Kosten, so dass ein maximaler Teil 
der Spenden direkt der hilfsbedürftigen älteren Bevölkerung zu 
Gute kommt.

Wir suchen in Stettfurt dringend
Sammlerinnen und Sammler für die Herbstsammlung 

2015!
Sie werden von Pro Senectute Thurgau intensiv eingearbeitet, 

durch feste Ansprechpersonen kontinuierlich betreut und unter-
stützt. 

Sind Sie bereit, sich während vier Wochen im September und 
Oktober für die ältere Bevölkerung im Thurgau zu engagieren und 
die MitbürgerInnen an der Haustür um finanzielle Unterstützung 
für Pro Senectute Thurgau zu bitten?

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns, Sie hof-
fentlich bald in unserem Team begrüssen zu dürfen. Bitte nehmen 
Sie mit der Regionalvertreterin,  Evelyne Büchi, 052 / 378 31 53 
Kontakt auf.

Pro Senectute Thurgau, Rathausstrasse 17,  8570 Weinfelden, 
Tel. 071 626 10 80
info@tg.pro-senectute.ch, www.tg.pro-senectute.ch

Kultur und Vereine
  

Senioren-Sommer-Treff auf der Egg am 21. August 2015 
Gemäss Jahresprogramm 2015 der Wandergruppe Stettfurt, 

findet der diesjährige Senioren-Sommer-Treff - nicht nur für Wan-
derer, sondern für alle Senioren - am 21. August 2015 statt. Es 
erfolgt noch eine individuelle Einladung mit der Bitte um Anmel-
dung.

Dieses Jahr werden aber keine Würste gebraten, sondern es 
gibt erstmals Älpler Magronen, gekocht an Ort und Stelle von 
Frau Idy Meierhans aus Wolfikon. Davor aber wird - wie üblich-  ein 
Apéro mit Kleingebäck offeriert. Zum obligaten Kaffee gibt’s auch 
dieses Jahr Süssigkeiten.

Die Organisatoren Lis und Heinz Roggenbauch, unterstützt 
von Trudy und René Lenggenhager und andern, freuen sich auf 
breite Beteiligung.

Vermischtes
Pilzkontrollen 2015 für die Gemeinde Stettfurt

Die Kontrollen finden im TagSi, ehemaliges Restaurant Brü-
ckenwage, am Kirchplatz 6, in Sirnach statt (bitte Tafel vor dem 
Haus beachten).

An folgenden Sonntagen ist die Pilzkontrollstelle von 17.30 – 
19.00 Uhr besetzt: 

23.08.2015  30.08.2015  06.09.2015  13.09.2015 
20.09.2015  27.09.2015  04.10.2015  11.10.2015 
18.10.2015

Die Kontrollen sind gratis. Privatkontrollen auf vorherige tele-
fonische Anmeldung bei untenstehender Adresse und nicht nach 
20.00 Uhr. Keine Pilzbestimmung am Telefon oder nur mit Fotos!

Magdalena Schenk & Frederik Menzi
Käsereistrasse 5a, 9565 Rothenhausen
Telefon: 071/622 24 18
Mail: fred.menzi@gmx.ch

Weitere Informationen zum Thema Pilze auch unter 
www.pilze-thurgau.ch



Stettfurt – auf der Sonnenseite zu Hause  
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Das A-Z ist das Informationsorgan der Gemeinde Stett-
furt. Herausgeberin ist die Politische Gemeinde. Verant-
wortlich für die Redaktion zeichnen Thomas Gamper und 
Judith Rietmann. 

Beiträge sind bitte unaufgefordert bis zum jeweiligen 
Redaktionsschluss an die Gemeindeverwaltung einzurei-
chen: judith.rietmann@stettfurt.ch 

Für den Inhalt von eingesandten Mitteilungen über
nimmt die Redaktion keine Verantwortung. Sie behält sich 
vor, bei Bedarf Artikel zu kürzen.	 		

Einladung zu den Waldtagen 2015
Jubiläumsfest und Erlebniswelt
Samstag und Sonntag 29. / 30. August

Der Vorstand des Forstrevieres Thunbachtal Sonnenberg - 
fortuso - lädt die Bevölkerung und die Waldeigentümer zum Wald-
tag 2015 ein. Am 29. und 30. August 2015 feiert das Forstrevier. 
Seit 20 Jahren dient der Forsthof Egg dem Forstteam als Betriebs-
stätte und Einsatzstützpunkt. Vor 10 Jahren wurde das neue Forst-
revier zusammen mit Matzingen und Stettfurt gegründet.

Grund genug, der breiten Bevölkerung Einblick ins Revier und 
in die Herausforderungen der heutigen Waldwirtschaft zu geben. 
Das Forstrevier trägt zusammen mit den Waldeigentümern die 
Verantwortung für die Pflege und Nutzung unserer Wälder und 
Gehölze. Dem Revierförster obliegt auch die Aufgabe, für die In-
formation der Öffentlichkeit zu sorgen und die heutigen Ansprü-
che an den Wald unter einen Hut zu bringen.

Ort: Forsthof Egg (Wegweiser ab Thundorf beachten)
Zeit: Samstag, 29. August von 13.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag, 30. August von 10.00 bis 16.00 Uhr

Programm:
kommentierte Waldumgänge, Pflege und Nutzung
eigenhändig einen Stamm fällen
Betrieb mobiles Sägewerk
historische Werkzeuge und Maschinen
Gestaltungen mit Holz
Holzenergie
Schatzsuche für die Kinder
einmalige Freiluft-Kugelbahn für die ganze Familie

Eine preisgünstige Festwirtschaft (u.a. „fortuso-Chlöpfer“) 
und die „Vollmondbar“ am Samstagabend garantieren Ihnen ge-
mütliche Stunden im Kreis von Forstleuten und Bekannten.

Das fortuso-Team und der Vorstand freuen sich 
auf Ihren Besuch! 
www.fortuso.ch

Agenda
06.08.2015	 15-16 h	 Gesundheitsberatung Spitex
		  Tscharnerhaus

09.08.2015	 11.00 h	 Familiengottesdienst
		  Kath. Kirche Matzingen

16.08.2015	 10.00 h	 Gottesdienst zum Schulanfang
		  Evang. Kirche Stettfurt

21.08.2015		  Senioren-Sommer-Treff
		  auf der Egg

23.08.2015	 17.30 h	 Pilzkontrolle
	 bis19.00 h	 TagSi, Sirnach

26.08.2015	 14.00 h	 Mütter- und Väterberatung
		  Tscharnerhaus

03.09.2015	 8.30 h	 ökum. Seniorenausflug
		  Rafzerfeld, Rheinschifffahrt


